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Einleitung

Bild der Einrichtung / Organisationseinheit

Klinik Öschelbronn gGMBH

Einleitungstext

*Mut zum Sein – Vertrauen ins Werden*

 

Wir sind ein internistisches Akutkrankenhaus, das sich seit über 40 Jahren auf Grundlage

der anthroposophischen Medizin zu einem anerkannten und mehrfach ausgezeichnetem

Centrum für Integrative Medizin, Krebs- und Schmerztherapie entwickelt hat.

Wir sehen den Patienten als Menschen, der im Mittelpunkt aller therapeutischen Handlungen

steht und mit entscheidet. Neben seinen physischen Aspekten beziehen wir auch seine

geistige und seelische Dimension mit ein.

In unserer Klinik arbeiten Schulmedizin und Komplementärmedizin harmonisch Hand in Hand

und verbinden so zum Wohl des Patienten das Beste aus zwei Welten.

Wir behandeln die Pateinten stationär, teilstationär (Tagesklinik) und ambulant in unseren Medizinischen
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Versorgungszentren.

Unsere Klinik steht Patienten aller Krankenkassen, gesetzlich oder privat, offen.

Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person

Name Frau Brigitte Wessels
Position Bereichsleitung Therapie , QMB, QM, QS
Telefon 07233 / 68307
Fax
E-Mail b.wessels@klinik-oeschelbronn.de

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person

Name Frau Brigitte Wessels
Position QMB, QM , QS
Telefon. 07233 / 68307
Fax
E-Mail b.wessels@klinik-oeschelbronn.de

Weiterführende Links

URL zur Homepage http://www.klinik-oeschelbronn.de
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Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

I. Angaben zum Krankenhaus

Name: Klinik Öschelbronn
Institutionskennzeichen: 260821274
Standortnummer: 00
Hausanschrift: Am Eichhof 30

75223 Niefern Öschelbronn
Postanschrift: Am Eichhof 30

75223 Niefern Öschelbronn
Internet http://klinik-oeschelbronn.de

Ärztliche Leitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Dr. Michael Sarrach Leitender Arzt 07233 / 68260 07233 / 68100 m.sarrach@klinik-

Oeschelbronn.de

Pflegedienstleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Sybille Czika PDL 07233 / 68305 07233 / 68131 s.czika@klinik-

oeschelbronn.de

Verwaltungsleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Maria Wert Geschäftsführung 07233 / 68302 07233 / 68131 m.wert@klinik-

oeschelbronn.de

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Name: Klinik Öschelbronn gemeinnützige GmbH
Art: freigemeinnützig

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus? trifft nicht zu

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

trifft nicht zu / entfällt

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung
MP02 Akupunktur
MP04 Atemgymnastik/-therapie
MP06 Basale Stimulation
MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung
MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie
MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)
MP14 Diät- und Ernährungsberatung
MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege
MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary 

Nursing/Bezugspflege
MP21 Kinästhetik
MP23 Kreativtherapie/Kunsttherapie/Theatertherapie/Bibliotherapie
MP24 Manuelle Lymphdrainage
MP25 Massage
MP26 Medizinische Fußpflege
MP27 Musiktherapie
MP28 Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie
MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie
MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie
MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder 

Gruppentherapie
MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches 

Leistungsangebot/Psychosozialdienst
MP37 Schmerztherapie/-management
MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten 

und Patientinnen sowie Angehörigen
MP40 Spezielle Entspannungstherapie
MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot
MP45 Stomatherapie/-beratung
MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik
MP48 Wärme- und Kälteanwendungen
MP51 Wundmanagement
MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen
MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit
MP68 Zusammenarbeit mit stationären Pflegeeinrichtungen/Angebot 

ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben URL Kommentar / 
Erläuterung

NM01 Gemeinschafts- oder 
Aufenthaltsraum

NM02 Ein-Bett-Zimmer
NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener 

Nasszelle
NM09 Unterbringung Begleitperson 

(grundsätzlich möglich)
Begeleitpersonen 
können bei Bedarf im
Patientenzimmer, 
oder im 
Gästeappartement 
( mit 
Kochgelegenheit) 
untergebracht werden.

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener 
Nasszelle

obligatorisch
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Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben URL Kommentar / 
Erläuterung

NM15 Internetanschluss am Bett/im 
Zimmer

1,00 EUR pro Tag 
(max)

NM18 Telefon am Bett 1,20 EUR pro Tag 
(max) ins deutsche 
Festnetz
0,14 EUR pro Minute
ins deutsche Festnetz
0,00 EUR bei 
eingehenden Anrufen

bei Bedarf Telefone 
mit extra großem 
Bedienfeld

NM30 Klinikeigene Parkplätze für 
Besucher und Besucherinnen 
sowie Patienten und Patientinnen

0,00 EUR pro Stunde 
(max)
0,00 EUR pro Tag

kostenfreie 
klinikeigene 
Parkplätze

NM40 Empfangs- und Begleitdienst für 
Patienten und Patientinnen sowie 
Besucher und Besucherinnen 
durch ehrenamtliche Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen

NM42 Seelsorge alle Konfessionen
NM48 Geldautomat
NM49 Informationsveranstaltungen für 

Patienten und Patientinnen
großzügiges internes 
Fortbildungsangebot 
ergänzt durch externe 
Angebote, sowie 
monatlich 
stattfindende 
Informationsveranstal
tungen für Patienten 
und externe Gäste

NM60 Zusammenarbeit mit 
Selbsthilfeorganisationen

NM65 Hotelleistungen
NM66 Berücksichtigung von 

besonderen 
Ernährungsgewohnheiten (im 
Sinne von Kultursensibilität)

reichhaltige Auswahl 
an medizinisch 
indizierter Kost

NM68 Abschiedsraum

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung
BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.
BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten 

Serviceeinrichtungen
BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug
BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen
BF17 geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit 

besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße 
(Übergröße, elektrisch verstellbar)

BF24 Diätetische Angebote
BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal
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A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere ausgewählte 
wissenschaftliche Tätigkeiten

Kommentar / Erläuterung

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

Anzahl der Betten 66

A-10 Gesamtfallzahlen

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle:

Vollstationäre Fallzahl: 2364
Teilstationäre Fallzahl: 70
Ambulante Fallzahl: 0

A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 12,6
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

12,6

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 12,6

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 5,6
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,6

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 5,6
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 0

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl Vollkräfte 0
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

A-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 31,69
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

31,69

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 31,69

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0,7
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,7

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,7

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0
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Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Altenpfleger und Altenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0,55
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,55

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,55

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 1,1
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,1

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 1,1

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
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Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 1,66
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,66

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 1,66

Entbindungspfleger und Hebammen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Beleghebammen und 
Belegentbindungspfleger

0

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 0,65
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,65

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,65

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50
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A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles 
therapeutisches 
Personal

Anza
hl 
(Vollk
räfte)

Personal mit 
direktem 
Beschäftigun
gsverhältnis

Personal 
ohne 
direktem 
Beschäftigun
gsverhältnis

Ambulante 
Versorgung

Stationäre 
Versorgung

Kommentar/ 
Erläuterung

SP13 Kunsttherapeut und 
Kunsttherapeutin

1,4 1,4 0 0 1,4

SP15 Masseur/
Medizinischer 
Bademeister und 
Masseurin/Medizinisc
he Bademeisterin

1 1 0 0 1

SP16 Musiktherapeut und 
Musiktherapeutin

1,5 1,5 0 0 1,5

SP21 Physiotherapeut und 
Physiotherapeutin

3,02 3,02 0 0 3,02

SP24 Psychologischer 
Psychotherapeut und 
Psychologische 
Psychotherapeutin

1 1 0 0 1

SP28 Personal mit 
Zusatzqualifikation 
im Wundmanagement

1,4 1,4 0 0 1,4

SP32 Personal mit 
Zusatzqualifikation 
nach Bobath oder 
Vojta

1 1 0 0 1

SP36 Entspannungspädago
ge und 
Entspannungspädago
gin/Entspannungsther
apeut und 
Entspannungstherape
utin/Entspannungstrai
ner und 
Entspannungstraineri
n (mit 
psychologischer, 
therapeutischer und 
pädagogischer 
Vorbildung)/Heileurh
ythmielehrer und 
Heileurhythmielehreri
n/Feldenkraislehrer 
und 
Feldenkraislehrerin

1,6 1,6 0 0 1,6

SP39 Heilpraktiker und 
Heilpraktikerin

5 5 0 0 5

SP42 Personal mit 
Zusatzqualifikation in
der Manualtherapie

2 2 0 0 2
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Nr. Spezielles 
therapeutisches 
Personal

Anza
hl 
(Vollk
räfte)

Personal mit 
direktem 
Beschäftigun
gsverhältnis

Personal 
ohne 
direktem 
Beschäftigun
gsverhältnis

Ambulante 
Versorgung

Stationäre 
Versorgung

Kommentar/ 
Erläuterung

SP43 Medizinisch-
technischer Assistent 
für 
Funktionsdiagnostik 
und Medizinisch-
technische Assistentin
für 
Funktionsdiagnostik 
(MTAF)

0 0 0 0 0

SP55 Medizinisch-
technischer 
Laboratoriumsassiste
nent und 
Medizinisch-
technische 
Laboratoriumsassiste
ntin (MTLA)

1,5 1,5 0 0 1,5

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitätsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Name Frau Brigitte Wessels
Funktion / Arbeitsschwerpunkt QMB,QM,QS
Telefon 07233 68307
Fax
E-Mail b.wessels@klinik-oeschelbronn.de

A-12.1.2 Lenkungsgremium

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche

Ärzte, Pflege, Therapeuten, Empfang,Verwaltung

Tagungsfrequenz des Gremiums monatlich

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person

Verantwortliche Person für das 
klinische Risikomanagement

entspricht den Angaben zum Qualitätsmanagement

A-12.2.2 Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form 
eines Lenkungsgremiums bzw. einer 
Steuergruppe, die sich regelmäßig zum Thema 
Risikomanagement austauscht?

ja – wie Arbeitsgruppe Qualitätsmanagement
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A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben
RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder 

Risikomanagement-Dokumentation (QM/RM-
Dokumentation) liegt vor

unter EFQM Kriterien, regelmässige Audits
2016-12-01

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und 
Schulungsmaßnahmen

RM03 Mitarbeiterbefragungen
RM04 Klinisches Notfallmanagement unter EFQM Kriterien

2015-01-01

RM06 Sturzprophylaxe unter EFQM Kriterien
2015-01-01

RM10 Strukturierte Durchführung von 
interdisziplinären Fallbesprechungen/-
konferenzen

 Tumorkonferenzen☑ Tumorkonferenzen
 Qualitätszirkel☑ Tumorkonferenzen

RM11 Standards zur sicheren Medikamentenvergabe unter EFQM Kriterien
2015-01-01

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Existiert ein einrichtungsinternes 
Fehlermeldesystem?

 Ja☑ Tumorkonferenzen

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 
Ereignisse regelmäßig bewertet?

 Ja☑ Tumorkonferenzen

Tagungsfrequenz monatlich
Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. 
sonstige konkrete Maßnahmen zur Verbesserung
der Patientensicherheit

Lerngruppen bei auftretenden Fehlern+ Beinahe-Fehlern sind 
durch den Abteilungsleiter einzuberufen und zu dokumentieren.

Einrichtungsinterne Fehlermeldesysteme

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben
IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit 

dem Fehlermeldesystem liegen vor
2016-12-01

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen monatlich
IF03 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem 

Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von Erkenntnissen aus 
dem Fehlermeldesystem

bei Bedarf

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem  Ja☑ Tumorkonferenzen
Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig bewertet?  Ja☑ Tumorkonferenzen
Tagungsfrequenz bei Bedarf

Einrichtungsübergreifende Fehlermeldesysteme
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Nummer Einrichtungsübergreifendes Fehlermeldesystem
EF03 KH-CIRS (Deutsche Krankenhausgesellschaft, 

Aktionsbündnis Patientensicherheit, Deutscher Pflegerat,
Bundesärztekammer, Kassenärztliche 
Bundesvereinigung)

A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements

A-12.3.1 Hygienepersonal

Krankenhaushygieniker und 
Krankenhaushygienikerinnen

1

Hygienebeauftragte Ärzte und 
hygienebeauftragte Ärztinnen

1

Hygienefachkräfte (HFK) 1
Hygienebeauftragte in der 
Pflege

1

Eine Hygienekommission wurde 
eingerichtet

 Ja☑ Tumorkonferenzen

Tagungsfrequenz der 
Hygienekommission

monatlich

Vorsitzender der Hygienekommission

Name Dr. Eberhardt Kniehl
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Krankenhaushygieniker
Telefon 0721 9741806
Fax
E-Mail eberhard.kniehl@klinikum-karlsruhe.de

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor?  ja☑ Tumorkonferenzen

Der Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Händedesinfektion  ja☑ Tumorkonferenzen
Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adäquatem 
Hautantiseptikum

 ja☑ Tumorkonferenzen

Beachtung der Einwirkzeit  ja☑ Tumorkonferenzen
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Sterile Handschuhe  ja☑ Tumorkonferenzen
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriler Kittel  ja☑ Tumorkonferenzen
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Kopfhaube  ja☑ Tumorkonferenzen
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Mund-Nasen-Schutz  ja☑ Tumorkonferenzen
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriles Abdecktuch  ja☑ Tumorkonferenzen
Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑ Tumorkonferenzen

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen 
Venenverweilkathetern liegt vor?

 ja☑ Tumorkonferenzen

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑ Tumorkonferenzen

16 



A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor?  ja☑ Tumorkonferenzen
Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst?  ja☑ Tumorkonferenzen
Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission 
oder die Hygienekommission autorisiert?

 ja☑ Tumorkonferenzen

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor? trifft nicht zu

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor?  ja☑ Tumorkonferenzen

Der interne Standard thematisiert insbesondere:

Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und nach dem 
Verbandwechsel)

 ja☑ Tumorkonferenzen

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer 
Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe))

 ja☑ Tumorkonferenzen

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden  ja☑ Tumorkonferenzen
Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage  ja☑ Tumorkonferenzen
Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine 
postoperative Wundinfektion

 ja☑ Tumorkonferenzen

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑ Tumorkonferenzen

A-12.3.2.4 Händedesinfektion

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen wurde für das 
Berichtsjahr erhoben?

 Ja☑ Tumorkonferenzen

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 27 ml/Patiententag
Ist eine Intensivstation vorhanden?  Ja☑ Tumorkonferenzen
Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Intensivstationen wurde für das 
Berichtsjahr erhoben?

 Ja☑ Tumorkonferenzen

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 0 ml/Patiententag
Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen?  ja☑ Tumorkonferenzen

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten 
Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus 
(MRSA) erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke 
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.ht
ml)?

 ja☑ Tumorkonferenzen

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten 
und Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass 
strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen 
mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des 
Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden).

 ja☑ Tumorkonferenzen

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen 
RKI-Empfehlungen?

 ja☑ Tumorkonferenzen

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten 
Patienten und Patientinnen?

 ja☑ Tumorkonferenzen

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement
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Nr. Hygienebezogene Maßnahme Zusatzangaben Kommentar/ Erläuterung
HM09 Schulungen der Mitarbeiter zu 

hygienebezogenen Themen

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 
Beschwerdemanagement eingeführt.

 Ja☑ Tumorkonferenzen

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, 
verbindliches Konzept zum 
Beschwerdemanagement 
(Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme,
Beschwerdebearbeitung, 
Beschwerdeauswertung)

 Nein☒ Nein

Das Beschwerdemanagement regelt den 
Umgang mit mündlichen Beschwerden

 Nein☒ Nein

Das Beschwerdemanagement regelt den 
Umgang mit schriftlichen Beschwerden

 Ja☑ Tumorkonferenzen

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die 
Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen 
sind schriftlich definiert

 Nein☒ Nein

Eine Ansprechperson für das 
Beschwerdemanagement mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt

 Ja☑ Tumorkonferenzen

Ein Patientenfürsprecher oder eine 
Patientenfürsprecherin mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt

 Ja☑ Tumorkonferenzen

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren  Ja☑ Tumorkonferenzen
Patientenbefragungen  Ja☑ Tumorkonferenzen
Einweiserbefragungen  Nein☒ Nein

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Telefon Fax E-Mail

Maria Wert GF 07233 68196 sekretariat@klinik-
oeschelbronn.de

Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Telefon Fax E-Mail

Karl Heinz Bayer Patientenfürsprecher 07233 68126 info@klinik-
oeschelbronn.de

A-13 Besondere apparative Ausstattung

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung

24h Kommentar / Erläuterung

AA01 Angiographiegerät/
DSA

Gerät zur Gefäßdarstellung trifft nicht
zu

AA10 Elektroenzephalograp
hiegerät (EEG)

Hirnstrommessung Nein
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung

24h Kommentar / Erläuterung

AA18 Hochfrequenzthermot
herapiegerät

Gerät zur Gewebezerstörung 
mittels Hochtemperaturtechnik

AA43 Elektrophysiologisch
er Messplatz mit 
EMG, NLG, VEP, 
SEP, AEP

Messplatz zur Messung feinster 
elektrischer Potentiale im 
Nervensystem, die durch eine 
Anregung eines der fünf Sinne 
hervorgerufen wurden
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Teil B - Struktur und Leistungsdaten der 
Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-[1].1 Innere Medizin

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Innere Medizin

Fachabteilungsschlüssel 0100
Art der Abteilung Hauptabteilung

Zugänge

Straße PLZ / Ort Internet
Am Eichhof   30 75223   Niefern Öschelbronn

Chefärztinnen/-ärzte:

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Telefon Fax E-Mail

Dr. Michael Sarrach Onkologe, Palliativ-
Arzt, Anthr. Arzt, 
Naturheilverfahren, 
Psychotherapie

07233 / 68260 m.sarrach@klinik-
oeschelbronn.de

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und 
Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c 
SGB V:

 Ja☑ Tumorkonferenzen

Kommentar/Erläuterung:

B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge
VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-

Traktes (Gastroenterologie)
VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs
VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der 

Galle und des Pankreas
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und

der Lunge
VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
VI26 Naturheilkunde
VI28 Anthroposophische Medizin
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen
VI35 Endoskopie
VI37 Onkologische Tagesklinik
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VI38 Palliativmedizin
VI40 Schmerztherapie
VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen 

Krankheiten des peripheren Nervensystems
VR02 Native Sonographie
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie
VR04 Duplexsonographie
VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)

B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit/Fachabteilung

keine Angaben

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 2364
Teilstationäre Fallzahl 70

B-[1].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

C50 675 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma]
C61 193 Bösartige Neubildung der Prostata
C56 122 Bösartige Neubildung des Ovars
M79 106 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert
C25 103 Bösartige Neubildung des Pankreas
C34 99 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge
C18 87 Bösartige Neubildung des Kolons
M54 61 Rückenschmerzen
C20 57 Bösartige Neubildung des Rektums
I50 45 Herzinsuffizienz
C67 43 Bösartige Neubildung der Harnblase
C16 36 Bösartige Neubildung des Magens
M06 30 Sonstige chronische Polyarthritis
C22 28 Bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge
C53 25 Bösartige Neubildung der Cervix uteri
C80 25 Bösartige Neubildung ohne Angabe der Lokalisation
C54 22 Bösartige Neubildung des Corpus uteri
C71 20 Bösartige Neubildung des Gehirns
M47 20 Spondylose
C55 16 Bösartige Neubildung des Uterus, Teil nicht näher bezeichnet
C43 15 Bösartiges Melanom der Haut
C19 14 Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang
C73 14 Bösartige Neubildung der Schilddrüse
J18 14 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet
C15 13 Bösartige Neubildung des Ösophagus
C17 13 Bösartige Neubildung des Dünndarmes
E86 13 Volumenmangel
C64 11 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken
C85 11 Sonstige und nicht näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

C91 11 Lymphatische Leukämie
K29 11 Gastritis und Duodenitis
C82 10 Follikuläres Lymphom
C09 9 Bösartige Neubildung der Tonsille
C49 9 Bösartige Neubildung sonstigen Bindegewebes und anderer Weichteilgewebe
C83 9 Nicht follikuläres Lymphom
K56 9 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie
C24 8 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der 

Gallenwege
M05 8 Seropositive chronische Polyarthritis
M45 8 Spondylitis ankylosans
M48 8 Sonstige Spondylopathien
B02 7 Zoster [Herpes zoster]
C45 7 Mesotheliom
C48 7 Bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des Peritoneums
I10 7 Essentielle (primäre) Hypertonie
M35 7 Sonstige Krankheiten mit Systembeteiligung des Bindegewebes
C01 6 Bösartige Neubildung des Zungengrundes
C51 6 Bösartige Neubildung der Vulva
J40 6 Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet
M34 6 Systemische Sklerose
N30 6 Zystitis
C21 5 Bösartige Neubildung des Anus und des Analkanals
C44 5 Sonstige bösartige Neubildungen der Haut
K52 5 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis
L40 5 Psoriasis
M17 5 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes]
M25 5 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert
Z08 5 Nachuntersuchung nach Behandlung wegen bösartiger Neubildung
A49 4 Bakterielle Infektion nicht näher bezeichneter Lokalisation
C79 4 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten 

Lokalisationen
I48 4 Vorhofflimmern und Vorhofflattern
J44 4 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit
M51 4 Sonstige Bandscheibenschäden
N17 4 Akutes Nierenversagen
R53 4 Unwohlsein und Ermüdung
A46 < 4 Erysipel [Wundrose]
C13 < 4 Bösartige Neubildung des Hypopharynx
C41 < 4 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels sonstiger und nicht 

näher bezeichneter Lokalisationen
C57 < 4 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter weiblicher 

Genitalorgane
C68 < 4 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Harnorgane
F33 < 4 Rezidivierende depressive Störung
G20 < 4 Primäres Parkinson-Syndrom
G62 < 4 Sonstige Polyneuropathien
H81 < 4 Störungen der Vestibularfunktion
I26 < 4 Lungenembolie
J20 < 4 Akute Bronchitis
K21 < 4 Gastroösophageale Refluxkrankheit
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

K91 < 4 Krankheiten des Verdauungssystems nach medizinischen Maßnahmen, 
anderenorts nicht klassifiziert

M81 < 4 Osteoporose ohne pathologische Fraktur
R10 < 4 Bauch- und Beckenschmerzen
R11 < 4 Übelkeit und Erbrechen
A04 < 4 Sonstige bakterielle Darminfektionen
B99 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten
C04 < 4 Bösartige Neubildung des Mundbodens
C07 < 4 Bösartige Neubildung der Parotis
C10 < 4 Bösartige Neubildung des Oropharynx
C23 < 4 Bösartige Neubildung der Gallenblase
C37 < 4 Bösartige Neubildung des Thymus
C40 < 4 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels der Extremitäten
D48 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen und nicht näher

bezeichneten Lokalisationen
E05 < 4 Hyperthyreose [Thyreotoxikose]
E11 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2
F41 < 4 Andere Angststörungen
F43 < 4 Reaktionen auf schwere Belastungen und Anpassungsstörungen
G50 < 4 Krankheiten des N. trigeminus [V. Hirnnerv]
G54 < 4 Krankheiten von Nervenwurzeln und Nervenplexus
G93 < 4 Sonstige Krankheiten des Gehirns
G95 < 4 Sonstige Krankheiten des Rückenmarkes
I80 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis
J22 < 4 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet
J45 < 4 Asthma bronchiale
J69 < 4 Pneumonie durch feste und flüssige Substanzen
J84 < 4 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten
K57 < 4 Divertikulose des Darmes
K58 < 4 Reizdarmsyndrom
K70 < 4 Alkoholische Leberkrankheit
K74 < 4 Fibrose und Zirrhose der Leber
K92 < 4 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems
M16 < 4 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes]
M19 < 4 Sonstige Arthrose
M50 < 4 Zervikale Bandscheibenschäden
M77 < 4 Sonstige Enthesopathien
M89 < 4 Sonstige Knochenkrankheiten
R00 < 4 Störungen des Herzschlages
R42 < 4 Schwindel und Taumel
R51 < 4 Kopfschmerz
R52 < 4 Schmerz, anderenorts nicht klassifiziert
R64 < 4 Kachexie
Z73 < 4 Probleme mit Bezug auf Schwierigkeiten bei der Lebensbewältigung
A09 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und 

nicht näher bezeichneten Ursprungs
A41 < 4 Sonstige Sepsis
A69 < 4 Sonstige Spirochäteninfektionen
B37 < 4 Kandidose
C05 < 4 Bösartige Neubildung des Gaumens
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

C14 < 4 Bösartige Neubildung sonstiger und ungenau bezeichneter Lokalisationen der 
Lippe, der Mundhöhle und des Pharynx

C26 < 4 Bösartige Neubildung sonstiger und ungenau bezeichneter Verdauungsorgane
C31 < 4 Bösartige Neubildung der Nasennebenhöhlen
C32 < 4 Bösartige Neubildung des Larynx
C38 < 4 Bösartige Neubildung des Herzens, des Mediastinums und der Pleura
C65 < 4 Bösartige Neubildung des Nierenbeckens
C76 < 4 Bösartige Neubildung sonstiger und ungenau bezeichneter Lokalisationen
C78 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane
C90 < 4 Plasmozytom und bösartige Plasmazellen-Neubildungen
C92 < 4 Myeloische Leukämie
D05 < 4 Carcinoma in situ der Brustdrüse [Mamma]
D37 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Mundhöhle und der 

Verdauungsorgane
D44 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der endokrinen Drüsen
D46 < 4 Myelodysplastische Syndrome
D47 < 4 Sonstige Neubildungen unsicheren oder unbekannten Verhaltens des 

lymphatischen, blutbildenden und verwandten Gewebes
D64 < 4 Sonstige Anämien
D69 < 4 Purpura und sonstige hämorrhagische Diathesen
E41 < 4 Alimentärer Marasmus
E87 < 4 Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie des Säure-Basen-

Gleichgewichts
F03 < 4 Nicht näher bezeichnete Demenz
F05 < 4 Delir, nicht durch Alkohol oder andere psychotrope Substanzen bedingt
F51 < 4 Nichtorganische Schlafstörungen
G06 < 4 Intrakranielle und intraspinale Abszesse und Granulome
G25 < 4 Sonstige extrapyramidale Krankheiten und Bewegungsstörungen
G35 < 4 Multiple Sklerose [Encephalomyelitis disseminata]
G43 < 4 Migräne
G44 < 4 Sonstige Kopfschmerzsyndrome
G57 < 4 Mononeuropathien der unteren Extremität
G82 < 4 Paraparese und Paraplegie, Tetraparese und Tetraplegie
H93 < 4 Sonstige Krankheiten des Ohres, anderenorts nicht klassifiziert
I00 < 4 Rheumatisches Fieber ohne Angabe einer Herzbeteiligung
I01 < 4 Rheumatisches Fieber mit Herzbeteiligung
I20 < 4 Angina pectoris
I21 < 4 Akuter Myokardinfarkt
I38 < 4 Endokarditis, Herzklappe nicht näher bezeichnet
I47 < 4 Paroxysmale Tachykardie
I71 < 4 Aortenaneurysma und -dissektion
I74 < 4 Arterielle Embolie und Thrombose
I77 < 4 Sonstige Krankheiten der Arterien und Arteriolen
I97 < 4 Kreislaufkomplikationen nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht 

klassifiziert
J06 < 4 Akute Infektionen an mehreren oder nicht näher bezeichneten Lokalisationen der 

oberen Atemwege
J15 < 4 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert
J41 < 4 Einfache und schleimig-eitrige chronische Bronchitis
J90 < 4 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert
K12 < 4 Stomatitis und verwandte Krankheiten
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

K22 < 4 Sonstige Krankheiten des Ösophagus
K31 < 4 Sonstige Krankheiten des Magens und des Duodenums
K50 < 4 Crohn-Krankheit [Enteritis regionalis] [Morbus Crohn]
K59 < 4 Sonstige funktionelle Darmstörungen
K62 < 4 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums
K63 < 4 Sonstige Krankheiten des Darmes
K71 < 4 Toxische Leberkrankheit
K75 < 4 Sonstige entzündliche Leberkrankheiten
K76 < 4 Sonstige Krankheiten der Leber
K83 < 4 Sonstige Krankheiten der Gallenwege
M10 < 4 Gicht
M22 < 4 Krankheiten der Patella
M53 < 4 Sonstige Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens, anderenorts nicht 

klassifiziert
M71 < 4 Sonstige Bursopathien
M75 < 4 Schulterläsionen
M80 < 4 Osteoporose mit pathologischer Fraktur
M96 < 4 Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen Maßnahmen, 

anderenorts nicht klassifiziert
N10 < 4 Akute tubulointerstitielle Nephritis
N13 < 4 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie
N32 < 4 Sonstige Krankheiten der Harnblase
R19 < 4 Sonstige Symptome, die das Verdauungssystem und das Abdomen betreffen
R44 < 4 Sonstige Symptome, die die Sinneswahrnehmungen und das 

Wahrnehmungsvermögen betreffen
R50 < 4 Fieber sonstiger und unbekannter Ursache
R55 < 4 Synkope und Kollaps
R63 < 4 Symptome, die die Nahrungs- und Flüssigkeitsaufnahme betreffen
S32 < 4 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens
S42 < 4 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes
S80 < 4 Oberflächliche Verletzung des Unterschenkels
T50 < 4 Vergiftung durch Diuretika und sonstige und nicht näher bezeichnete 

Arzneimittel, Drogen und biologisch aktive Substanzen
T82 < 4 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in

den Gefäßen
T84 < 4 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder 

Transplantate

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-602 2432 Ganzkörperhyperthermie im Rahmen einer onkologischen Therapie
8-547 1640 Andere Immuntherapie
8-975 1341 Naturheilkundliche und anthroposophisch-medizinische Komplexbehandlung
8-600 777 Lokoregionale Hyperthermie im Rahmen einer onkologischen Therapie
1-774 736 Standardisiertes palliativmedizinisches Basisassessment (PBA)
8-982 569 Palliativmedizinische Komplexbehandlung
9-984 367 Pflegebedürftigkeit
9-410 354 Einzeltherapie
1-900 339 Psychosomatische und psychotherapeutische Diagnostik
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

8-98e 263 Spezialisierte stationäre palliativmedizinische Komplexbehandlung
9-401 260 Psychosoziale Interventionen
8-918 239 Multimodale Schmerztherapie
1-910 97 Multidisziplinäre algesiologische Diagnostik
1-632 83 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie
8-800 67 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat
1-440 59 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas
8-91c 59 Teilstationäre Multimodale Schmerztherapie
9-200 59 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen
1-650 41 Diagnostische Koloskopie
1-444 22 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt
8-153 20 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle
1-630 19 Diagnostische Ösophagoskopie
8-152 19 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax
8-018 16 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung
8-542 14 Nicht komplexe Chemotherapie
3-200 12 Native Computertomographie des Schädels
8-541 10 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und 

Immunmodulatoren
3-225 9 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
3-05g 8 Endosonographie des Herzens
3-220 8 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel
1-651 7 Diagnostische Sigmoideoskopie
1-844 7 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle
8-987 7 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern

[MRE]
1-853 6 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle
3-202 6 Native Computertomographie des Thorax
3-222 6 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel
5-399 6 Andere Operationen an Blutgefäßen
8-98g 6 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten 

isolationspflichtigen Erregern
3-052 5 Transösophageale Echokardiographie [TEE]
8-810 5 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen
1-207 4 Elektroenzephalographie (EEG)
1-710 4 Ganzkörperplethysmographie
3-207 4 Native Computertomographie des Abdomens
3-820 4 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel
5-431 4 Gastrostomie
3-035 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit 

quantitativer Auswertung
3-800 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels
1-854 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels
3-205 < 4 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems
6-002 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2
6-007 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 7
8-191 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen
9-402 < 4 Psychosomatische Therapie
1-204 < 4 Untersuchung des Liquorsystems
1-424 < 4 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

3-100 < 4 Mammographie
3-13x < 4 Andere Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren
3-201 < 4 Native Computertomographie des Halses
3-203 < 4 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
3-206 < 4 Native Computertomographie des Beckens
3-221 < 4 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel
3-703 < 4 Szintigraphie der Lunge
3-802 < 4 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
3-804 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens
3-806 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems
5-230 < 4 Zahnextraktion
5-572 < 4 Zystostomie
5-778 < 4 Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht
5-898 < 4 Operationen am Nagelorgan
5-913 < 4 Entfernung oberflächlicher Hautschichten
8-017 < 4 Enterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung
8-132 < 4 Manipulationen an der Harnblase
8-138 < 4 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters
8-158 < 4 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes
8-159 < 4 Andere therapeutische perkutane Punktion
8-201 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese
8-529 < 4 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

keine Angaben

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

trifft nicht zu / entfällt

B-[1].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 12,6
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

12,6

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 12,6
Fälle je VK/Person 187,61904
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davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte 5,6
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,6

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 5,6
Fälle je VK/Person 422,14285
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ26 Innere Medizin und Gastroenterologie
AQ27 Innere Medizin und Hämatologie und Onkologie
AQ30 Innere Medizin und Pneumologie
AQ53 Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
AQ63 Allgemeinmedizin
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement
ZF02 Akupunktur
ZF13 Homöopathie
ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie
ZF27 Naturheilverfahren
ZF30 Palliativmedizin
ZF39 Schlafmedizin
ZF42 Spezielle Schmerztherapie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte 31,69
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

31,69

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 31,69
Fälle je VK/Person 74,59766

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte 0,7
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,7

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,7
Fälle je VK/Person 3377,14285
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Altenpfleger und Altenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte 0,55
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,55

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,55
Fälle je VK/Person 4298,18181

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte 1,1
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,1

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 1,1
Fälle je VK/Person 2149,09090

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte 1,66
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,66

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 1,66
Fälle je VK/Person 1424,09638

Entbindungspfleger und Hebammen

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000
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Beleghebammen und Belegentbindungspfleger

Beleghebammen und 
Belegentbindungspfleger

0

Fälle je VK/Person 0,00000

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 0,65
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,65

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,65
Fälle je VK/Person 3636,92307
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten
PQ07 Pflege in der Onkologie
PQ13 Hygienefachkraft
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik
ZP08 Kinästhetik
ZP14 Schmerzmanagement
ZP16 Wundmanagement
ZP20 Palliative Care

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik
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Teil C - Qualitätssicherung

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

Über § 136a und § 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart.

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach 
§ 137f SGB V

trifft nicht zu / entfällt

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung

trifft nicht zu / entfällt

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V

trifft nicht zu / entfällt

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB
V ("Strukturqualitätsvereinbarung")

trifft nicht zu / entfällt

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 SGB V

Anzahl der Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -
psychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete 
Personen)

1

Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre 
Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt

1

Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 1

 

(*) nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, 
der Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de)
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